
 
 

Stand: 28.09.2016 

Antrag auf Auszahlung 
Breitbandversorgung 

 (Die grau hinterlegten Felder sind nicht vom Antragsteller auszufüllen) 
BB GAK 

Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung der 
Breitbandversorgung ländlicher Raum II-6-0228.22900 - vom 
15.08.2008 in der jeweils gültigen Fassung 

Eingangsstempel 

 

An die 
Bezirksregierung Düsseldorf 
Dezernat 33 
Croonsallee 36-40 
41061 Mönchengladbach  
 

1. Antragsteller/-in 
Name, Vorname 
  

Straße, Hausnummer: 
 

 

PLZ, Wohnort:  

Für die Auszahlung wird auf die im Bewilligungsantrag angegebene Bankverbindung zurückgegriffen 
 

2. Bewilligte Maßnahme/n  
 
Durch Zuwendungsbescheid der Bezirksregierung Düsseldorf vom __________________ , 
 
Aktenzeichen ________________________ wurden zur Finanzierung der u. a. 
 
Maßnahme Mittel bewilligt in Höhe von _______________________ €. 
 
Kurzbezeichnung der Maßnahme: 
 
 
 
 
 
 

3. Art des Auszahlungsantrags (laufende Nummerierung bezogen auf das bewilligte Vorhaben) 
 

 Teilauszahlung Nr.______      Restauszahlung = lfd. Teilauszahlung Nr. _____      Gesamtauszahlung (= lfd. Nr. 1) 
 
 

4. Ausgaben / Finanzierung  
 

Betrag gemäß den beige-
fügten Rechnungsbelegen 

in € 

von der Bewilligungsbehörde 
festgestellter Betrag 

in € 

a) Gesamtausgaben    

b) Abzgl. nicht zuwendungsfähiger Ausgaben    

c) Zuwendungsfähige Gesamtausgaben  
        (= Zeile a abzgl. Zeile b)   

d) Beantragter Auszahlungsbetrag 
(Höchstbetrag siehe Zuwendungsbescheid)   

e) Eigenanteil 
       (= Zeile c abzgl. Zeile d und e)   
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Stand: 28.09.2016 

 

5. Förderdatenbankangaben (nur auszufüllen bei Rest- bzw. Gesamtauszahlung) 
 
Anzahl der privaten Haushalte, land- und forstwirtschaftliche sowie gewerbliche Betriebe, für die nach Breit-
bandausbau eine Downloadübertragungsrate von mind. 6 MBit/s zur Verfügung gestellt werden kann: 

 

privat: …………………………………. 
 
land- und forstwirtschaftliche sowie gewerbliche Betriebe: …………………………….. 

 
 

6. Bestätigung  
 

Es wird bestätigt, dass 

-  die Allgemeinen und Besonderen Nebenbestimmungen des Zuwendungsbescheides beachtet wurden, 
-  die Einnahmen und Ausgaben mit den Büchern und Belegen übereinstimmen, 
-  die Vergaberichtlinien eingehalten wurden, 
-  bei Beschaffungen die Geräte inventarisiert wurden, 
-  die Ausgaben im Rahmen der durchgeführten Maßnahme notwendig waren, wirtschaftlich und sparsam ver- 

 fahren worden ist und die Angaben im Verwendungsnachweis mit den Belegen übereinstimmen. 
 

7. Versicherung gemäß § 98 Aufenthaltsgesetz 
Ich versichere, dass gegen mich in den letzten 5 Jahren keine Geldbuße von wenigstens 2.500 Euro nach § 404  
Abs. 2 Nr. 3 des Dritten Buches Sozialgesetzbuch rechtskräftig verhängt oder ich nicht nach den §§ 10, 10a oder  
11 des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes zu einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geld- 
strafe von mehr als 90 Tagessätzen verurteilt wurde. 

 
 
 
 

____________________________________ 
(Ort, Datum) 

 
 
 
 

_____________________________________________ 
(rechtsverbindliche Unterschrift) 
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